
Gräberräumung
Die Gemeinde Sulgen nimmt im März 2027 folgende Gräberräumung vor:

Friedhof Sulgen
•  Einzelurnengräber Feld I
•  Gräber Nr. 1 bis Nr. 14 aus den Jahren 2002 bis 2005
Erdbestattungsgräber Feld C
•  Gräber Nr. 437 bis Nr. 460 aus den Jahren 2005 bis 2006

Die Angehörigen werden gebeten, die Grabmale und allfällige Gegenstände bis 
spätestens 28. Februar 2027 abzuräumen. Nach Ablauf der Frist wird über die 
Gegenstände verfügt (Art. 34, Friedhof und Bestattungsreglement). 
Die Gemeinde Sulgen lehnt jede Verantwortung und Haftung ab.

Sulgen, August 2026 
 Bestattungsamt Sulgen 

Für den gemeinsamen Werkhof bieten wir per August 2027 eine vielseitige und 
anspruchsvolle 

Lehrstelle als 
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt EFZ
Die Ausbildung umfasst:
•  3-jährige Berufslehre mit eidgenössischem Fachausweis
•  Ausbildungsschwerpunkt Werkdienst / Dienstleistungen für Gemeinden
•  4 Tage berufl iche Praxis, 1 Tag Berufsschule sowie überbetriebliche Kurse

Anforderungen:
•  abgeschlossene Schulbildung 
•  Motivation, diesen handwerklichen Beruf erfolgreich zu erlernen
•  teamorientiert, offen, ehrlich, pünktlich, fl exibel, belastbar und ein natürliches 

Auftreten
•  Geduld und Freude an der Arbeit auch im Freien und am Kundenkontakt
•  Interesse an Maschinen und Geräten

Wir bieten einen zeitgemässen Arbeitsplatz in einem neuzeitlichen Werkhof 
und Unterstützung durch unsere routinierten und ausgewiesenen Fachkräfte.

Nutze die Chance für eine Schnupperlehre oder bewerbe Dich schriftlich bis 
zum 15. September 2026 mit Lebenslauf, Foto und Zeugnissen direkt bei der 
 Politischen Gemeinde Sulgen, Walter Senn, Kradolfstrasse 15, 8583 Sulgen.

Für weitere Auskünfte steht der Berufsbildner Marc Hediger, 
Tel. 079 394 80 60, gerne zur Verfügung. 

BEWÄSSERUNGSVERBOT
Aufgrund der langen Trockenheit haben die Politischen 
Gemeinden der Wasserversorgung AachThurLand ab Freitag, 
14. August 2026 ein Bewässerungsverbot angeordnet. Die
Grundwasserstände sind trotz Niederschlägen nach wie vor tief. 

FOLGENDE VERBOTE SIND BIS AUF WIDERRUF EINZUHALTEN:

RECHTLICHE GRUNDLAGE

Grundlage sind jeweils die Wasserversorgungsreglemente der 
Politischen Gemeinden in Bezug auf die Artikel «Einschränkung der 
Wasserabgabe» und «Zuwiderhandlung» sowie das Wassernutzungs-
gesetz des Kantons Thurgau (§ 12 und § 31). 

Widerhandlungen gegen das Verbot können mit Busse geahndet 
werden. Vorbehalten bleiben kantonale Strafbestimmungen.

Rasenflächen, Grünflächen und Sportplätze dürfen nicht 
mit Trinkwasser bewässert werden.

Das Füllen oder Nachfüllen mit Trinkwasser von Pools, 
Planschbecken und Schwimmbecken ist verboten.

Autos dürfen nicht mit Trinkwasser gewaschen werden.

Hausplätze, Terrassen, Wege und Vorplätze dürfen nicht 
mit Trinkwasser abgespritzt werden.

Zierbrunnen und Wasserspiele sind ausser Betrieb zu 
nehmen, sofern sie mit Trinkwasser betrieben werden.

Kein Trinkwasser für Neuanpflanzungen für Landwirte 
von nicht einheimischen Betrieben. 
Die Landwirtschaft muss sich bereits heute mit der Wasserver-
sorgung wegen den Bezugsmengen und -zeiten koordinieren.

Umstellung des Informatiksystems 
in den Einwohnerdiensten
Die Einwohnerdienste Sulgen stellen vom Mittwoch, 2. September 2026, bis am 
Dienstag, 8. September 2026, auf ein neues Informatiksystem um. Nach vielen 
Jahren wird die bestehende Einwohnerregisterlösung «Loganto» durch «Innosolv 
Suite» abgelöst. Seit Juni 2026 wurden zusammen mit der Abraxas in St. Gallen 
bereits viele Vorarbeiten erledigt. Während der Systemumstellung können jedoch 
nicht alle Dienstleistungen wie gewohnt angeboten werden und es kann zu Verzö-
gerungen kommen. Die Einwohnerdieste bedanken sich für das Verständnis.

 Angela Sutter, Leiterin Einwohnerdienste


